BEJAZZ	Könizstrasse 161	CH-3097 Bern-Liebefeld


www.bejazz.ch	E-Mail: info@bejazz.ch	Tel.: 031 533 50 30	IBAN: CH30 0900 0000 3002 8910 2


25. BeJazz Winterfestival
28. – 30. Januar 2027


Donnerstag, 28. Januar

20:00 Uhr, Vidmar 1
Flury/Keller + Häni 
21:45 Uhr, Vidmar 1
Björn Meyer


Freitag, 29. Januar

18:00 Uhr, Frühschicht im BeJazz Club
The Unspoken Orchestra 
20:00 Uhr, Vidmar 1
H3R 
21:45 Uhr, Vidmar 1
Quartet 9321 meets Glenn Ferris


Samstag, 30. Januar

18:00 Uhr, Frühschicht im BeJazz Club
Laurent Nicoud 
20:00 Uhr, Vidmar 1
Kristina Brunner Ensemble 
21:45 Uhr, Vidmar 1
Biondini | Godard | Niggli 
23:00 Uhr, BeJazz Club
DJ Knuckles




Willkommen zum 25. BeJazz Winterfestival

Die 25. Ausgabe des BeJazz Winterfestivals wartet wiederum mit einigen der spannendsten Formationen der Schweizer Musiklandschaft auf:
Zum Festivalauftakt erwartet uns zunächst ein «Liederabend ohne Worte» – gestaltet vom akustischen Duo der Pianistin Simone Keller und des Posaunisten Michael Flury, erweitert um die elektroakustische Klangwelt des Sounddesigners Jonas Häni. Im Anschluss präsentiert der in Bern lebende E-Bassist Björn Meyer sein neues Album «Convergence», das vor Kurzem beim international renommierten Label ECM erschienen ist.
Tags darauf ist auf der Hauptbühne das aktuelle TransNational-Projekt um die Saxophonistin Charlotte Lang zu erleben. Mit «H3R» vereint Lang die italienische Schlagzeugerin Francesca Remigi mit der seit 2024 in Berklee dozierenden E-Bassistin Ciara Moser zu einem energiegeladenen Trio, das mit einer erfrischenden Punkattitude daherkommt. Darauf folgt das neu formierte Quartett des umtriebigen Trompeters Peter Schärli, das mit dem in Paris lebenden Posaunisten Glenn Ferris auf einen langjährigen Weggefährten Schärlis trifft. Die Frühschicht gestaltet auf der Clubbühne das «Unspoken Orchestra» – ein schlagzeugloses Quartett mit Studierenden und Diplomand*innen der Jazzabteilung der Hochschule Luzern.
Den Schlussabend des Festivals eröffnet in der Frühschicht um 18 Uhr der aufstrebende welsche Pianist Laurent Nicoud, der mit seinem Solo-Programm «Book of Ostinatos» erstmals bei BeJazz zu hören sein wird. Im Hauptprogramm präsentiert anschliessend die Schwyzerörgelispielerin und Cellistin Kristina Brunner ihr neunköpfiges Ensemble, u. a. mit dem bekannten Schweizer Autor Pedro Lenz. Auf einen fulminanten Schlusspunkt freuen dürfen wir uns mit dem Trio «Biondini | Godard | Niggli», das zuletzt vor über zehn Jahren am Winterfestival zu Gast war und nun sein drittes, beim Schweizer Label Intakt veröffentlichtes Album «Fables of Time» vorstellt.
Wir freuen uns auf Deinen & Ihren Besuch!



Donnerstag, 28. Januar
20:00 Uhr, Vidmar 1

Flury/Keller + Häni 
Lieder ohne Worte
Michael Flury (tb), Simone Keller (p), Jonas Häni (sound design)
www.michaelflury.ch, www.simonekeller.ch

Ein «Liederabend ohne Worte», an dem Bekanntes und Ungehörtes neu zum Klingen gebracht und vermeintlich Unvereinbares in einem grossen Bogen miteinander verwoben wird. Neben dem unsterblichen Franz Schubert sind auch Werke von Komponistinnen of Colour zu hören, die für ihr Schaffen bis heute zu wenig Anerkennung erfahren: etwa Lil Hardin Armstrong, die zeitlebens im Schatten ihres Mannes Louis Armstrong stand, oder Irene Higginbotham, die mit «Good Morning Heartache» einen weltberühmten Jazz-Standard geschrieben hat, der bis heute kaum mit ihrem Namen in Verbindung gebracht wird. Unterstützt werden Flury/Keller von Sound-Designer Jonas Häni, der die Grenzen zwischen akustischem und elektronischem Klang auslotet. Er greift musikalische Motive auf, verfremdet, erweitert und verdichtet sie und eröffnet so neue Hörperspektiven und einen dreidimensionalen Klangraum.

Presse-Kontakt Simone Keller: 079 458 68 10


Donnerstag, 28. Januar
21:45 Uhr, Vidmar 1

Björn Meyer
Album-Releasetour «Convergence»
Björn Meyer (eb)
www.bjornmeyer.com

Geboren in Schweden und seit mittlerweile über dreissig Jahren in der Schweiz zu Hause, überschreitet Meyers Musik mühelos stilistische Grenzen und führt den E-Bass weit über sein gewohntes Terrain hinaus. Mit «Convergence» (2026), seinem zweiten Soloalbum bei ECM, führt er die musikalische Arbeit weiter, die er mit dem Debüt «Provenance» (2017) begonnen hat. Produziert von Manfred Eicher, erkunden diese Aufnahmen das selten gehörte Potenzial der Bassgitarre – sie schaffen markante Klangfarben und fein nuancierte Texturen und beziehen zugleich den akustischen Raum, in dem die Klänge entstehen, bewusst mit ein. Diesen beschreibt Meyer als ein «zweites Mitglied» seiner Soloauftritte. Man darf gespannt sein, wie die Gemäuer der Vidmarhallen auf die Resonanzen seines E-Basses reagieren werden!

Presse-Kontakt Björn Meyer: 076 529 82 27

Link zum Album «Convergence»


Freitag, 29. Januar
18:00 Uhr, Frühschicht im BeJazz Club

The Unspoken Orchestra 
Acoustic Chamber Jazz
Helena Bühler (voc), Maurice Storrer (ts), Felix Geidel (p, comp), Gian Luzi Niederhauser (b)
www.theunspokenorchestra.com

Die vier Musiker*innen haben sich an der Musikhochschule Luzern kennengelernt und dort ihre gemeinsame Leidenschaft entdeckt, moderne Jazzimprovisation mit der harmonischen Tiefe der klassischen Musiktradition zu verbinden. Die Kompositionen des Pianisten Felix Geidel lassen dank fein gesetzter Kontrapunktik und eines ausgeprägten Gespürs für Klangfarben bisweilen den Eindruck entstehen, einem ganzen Orchester zu lauschen. Der warme Tenorsaxsound von Maurice Storrer verbindet sich dabei auf wunderbare Weise mit Helena Bühlers Gesang und dem sonoren Bassklang von Gian Luzi Niederhauser. Ein kammermusikalisches Quartett mit eigenständigem Bandsound und viel Gespür für das Zusammenspiel – unbedingt auf dem Radar behalten!

Presse-Kontakt Felix Geidel: 076 361 15 90

Link zu «Confined Live Session #2»


Freitag, 29. Januar
20:00 Uhr, Vidmar 1

H3R
BeJazz Transnational 2026/27
Charlotte Lang (bs), Ciara Moser (eb), Francesca Remigi (dr)
www.charlottelang.com, www.transnational.ch

«H3R» (sprich her) nennt sich das von der Basler Saxophonistin Charlotte Lang initiierte Trio mit der italienischen Schlagzeugerin Francesca Remigi und der Wahl-New-Yorkerin Ciara Moser am E-Bass. Die Band wurde im Rahmen von BeJazz TransNational 2026/27 gegründet und überzeugte bei ihrem ersten Konzert im BeJazz Club im vergangenen Frühjahr mit entfesselter Spielfreude und einer energiegeladenen Performance. Seither haben die drei Musikeriinnen ihren gemeinsamen Sound weiterentwickelt und bringen für ihren Auftritt auf der Hauptbühne des Winterfestivals auch das eine oder andere neue Stück mit. Und noch eine gute Nachricht: Das Konzert vom vergangenen Jahr wurde mitgeschnitten und erscheint nun als Live-Album – die Plattentaufe findet am diesjährigen Winterfestival statt.

Presse-Kontakt Charlotte Lang: 076 284 95 05


Freitag, 29. Januar
21:45 Uhr, Vidmar 1

Quartet 9321 meets Glenn Ferris
Warm, Soulful, Inspiring Music 
Peter Schärli (tp), Glenn Ferris (tb), Hans Feigenwinter (p), Wolfgang Zwiauer (eb), Norbert Pfammatter (dr)
www.schaerlimusic.ch, www.glennferris.com

Das neu formierte Quartett um den auf den BeJazz-Bühnen bestens bekannten Trompeter Peter Schärli verbindet Tradition und Innovation. Gemeinsam mit seinem langjährigen Weggefährten, dem in Paris lebenden Posaunisten Glenn Ferris, und einer Rhythm Section, die zur Crème de la Crème der Schweizer Szene gehört, spielt Schärli eine Musik, die weder aufschneiderisch noch weichgespült ist und ganz ohne esoterische Zusätze auskommt. Dafür – und wer Schärli kennt, erwartet es bereits – kommt sie da und dort mit einem Augenzwinkern daher.

Presse-Kontakt Peter Schärli: 079 355 01 52


Samstag, 30. Januar
18:00 Uhr, Frühschicht im BeJazz Club

Laurent Nicoud 
Album-Releasetour «Book of Ostinatos»
Laurent Nicoud (p)
www.laurentnicoud.com

«Book of Ostinatos 1–20» versammelt eine Serie von 20 Originalkompositionen, die zwischen 2017 und 2024 in New York und der Schweiz entstanden sind. Ursprünglich als Klavieretüden gedacht, entwickelten sich die Stücke im Laufe der Zeit zu sogenannten Ostinatos – repetitiven Sequenzen also, mit denen der Pianist Laurent Nicoud auf verspielte Art und Weise umzugehen weiss. Gekonnt lässt er leichte Melodielinien über virtuose Bassläufe fliegen, nur um im nächsten Moment wieder auf dem Boden zu landen und von dort aus in eine ganz andere Richtung weiterzuspielen. Dabei schimmert bisweilen auch eine feine Prise «Köln Concert» durch.

Presse-Kontakt Laurent Nicoud: 078 306 70 99

Link zum Album «Book of Ostinatos»


Samstag, 30. Januar
20:00 Uhr, Vidmar 1

Kristina Brunner Ensemble 
«Fahre»
Kristina Brunner (schwyzerörgeli, vlc), Andreas Gabriel (vio), Gabriel Miranda (vio, vla), Jürg Nietlispach (halszither), Sonja Ott (flh), Albin Brun (ss, ts, schwyzerörgeli), Evelyn Brunner (b, schwyzerörgeli), Markus Lauterburg (perc), Pedro Lenz (wort)
www.evelyn-kristina-brunner.ch

«Fahre» steht für vorbeiziehende Landschaften, Stimmungsbilder, Klangatmosphären und Bewegung zwischen Vertrautem und Unbekanntem. «Fahre» heisst immer auch: Unterwegssein. Und das trifft auf Kristina Brunner nicht nur als Musikerin zu, die viel auf Reisen ist, sondern auch auf ihren von grosser Neugier und Entdeckungslust geprägten musikalischen Weg. Ausgehend von ihren Wurzeln in der traditionellen Schweizer Volksmusik erkundet sie mit offenen Ohren auch entferntere Klangwelten und erschafft sich so einen spielerischen Freiraum zum Entwickeln einer eigenen Musiksprache. Nicht zuletzt beschreibt Kristina Brunner mit «Fahre» einen musikalischen Zustand – wenn’s fliesst und groovt! Entstanden ist ein 45-minütiges Musik-Wort-Geflecht, das sie mit acht herausragenden Mitmusiker*innen bespielt.

Presse-Kontakt Kristina Brunner: 

Samstag, 30. Januar
21:45 Uhr, Vidmar 1

Biondini | Godard | Niggli 
Album-Releasetour «Fables of Time»
Luciano Biondini (acc), Michel Godard (tuba, serpent, eb), Lucas Niggli (dr, perc)
www.lucasniggli.com

Dieses internationale Dreiergespann «Italien-Frankreich-Schweiz» gehört zu den interessantesten Working-Bands des zeitgenössischen Europäischen Jazz – ein hochvirtuoses Trio, das sich nicht in engen Bergtälern verirrt, sondern darüber hinweg surft, mit freier Sicht aufs Mittelmeer, sich über die Höhen und Tiefen dieser musikalischen Geografie hinweg swingt. Drei Virtuosen, die auch an und über die Grenzen gehen, was die Spieltechniken und Ausdrucksformen mit ihren Instrumenten anbelangt. Ihre Kompositionen dienen als ideale Sprungbretter für die lustvollen Geschichtenerzähler, die diese drei Improvisatoren sind. 

Presse-Kontakt Lucas Niggli: 076 349 55 77

Link zum Album «Fables of Time»


Eintrittspreise
Festivalpass, 3 Tage Do bis Sa
Kategorie 1: CHF 125.00 (ermässigt 100.00)
Kategorie 2: CHF 95.00 (75.00)

Tageskarte, Do/Fr/Sa
Kategorie 1: CHF 50.00 (40.00)
Kategorie 2: CHF 38.00 (30.00)
(Fr/Sa inkl. Frühschicht im BeJazz Club, solange Plätze verfügbar)

Frühschicht im BeJazz Club, Fr/Sa
Unnummerierte Plätze: CHF 22.00 (15.00)

Vorverkauf
Tageskarten und Frühschicht-Tickets
bei Eventfrog via www.eventfrog.ch/bejazz
in allen Orell Füssli Filialen
in den BLS-Reisezentren

Festivalpässe, Gratistickets für Saisonabo-Besitzer*innen, Rollstuhlplätze und Presse-Akkreditierungen
per E-Mail an info@bejazz.ch oder telefonisch unter 031 533 50 30

Abendkasse
Do ab 19:00 Uhr
Fr/Sa ab 17:30 Uhr




Foyer & Bar
Getränke, Snacks, Tickets, Tonträger und Merchandising der auftretenden Bands, Infos zum Festival und zum Verein BeJazz, gemütliches Zusammensitzen und übers Programm plaudern – das Foyer des BeJazz Winterfestivals wird auch für diese Festival-Ausgabe als Ort der Begegnung und des Verweilens eingerichtet.
Do ab 19:00 Uhr, Fr/Sa ab 17:30 Uhr


Delinat Weinbar
Der Bio-Weinhändler «Delinat» öffnet sein Weindepot direkt am Foyer jeden Abend fürs Festival-Publikum und bietet ein breites Angebot an Offenweinen.
Täglich ab 19:00 Uhr – www.delinat.ch


le beizli
Das Vidmar-Restaurant «le beizli» bewirtet Sie jeden Tag ab 18:00 Uhr vor dem Festival-Besuch mit kleineren und grösseren Menus oder schnellen Tellergerichten aus saisonalen und lokalen Produkten.
Täglich ab 18:00 Uhr, Reservation empfohlen – www.lebeizli.ch

Veranstalter
BeJazz
Könizstr. 161
3097 Bern-Liebefeld
www.bejazz.ch

Mit freundlicher Unterstützung
Gemeinde Köniz, Kanton Bern, Regionalkonferenz Bern-Mittelland, Migros Kulturprozent, Burgergemeinde Bern, Fondation SUISA, Stiftung Temperatio, Stiftung Pro Scientia et Arte, Gesellschaft zu Zimmerleuten, Gesellschaft zu Schuhmachern, GVB-Kulturstiftung, Ursula Wirz-Stiftung, Stiftung Sostenuto

Partner
d&b Audiotechnik, CUBER GmbH, Giannini
Bruno Kräuchi, le beizli, Delinat
SRF2Kultur, BKa, Jazz’n’more
Passive Attack, Eventfrog, Bühnen Bern
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